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Gemeinschaftsübung der Feuerwehr Niedernhausen
und des THW Idstein
TechnischesHilfswerkundFeu-
erwehrübengemeinsamfürden
Ernstfall. Mit insgesamt 25 wir-
kendenEinsatzkräftenhabendas
THW Idstein und die Freiwillige
Feuerwehr Niedernhausen am
sonnenverwöhnten und heißen
Wochenende gemeinsam Ein-
satzfälle auf demTHW-Gelände
in Eschborn geübt. Bereits um
8:30 Uhr traf man sich vor dem
Feuerwehrgerätehaus Niedern-
hausen,umgemeinsamdenWeg
nach Eschborn anzutreten. Dort
wurdennacheinemkurzenFrüh-
stückmehrere Einsatzszenarien
simuliert. NebendemRettenvon
vermissten Personen aus bren-
nenden Gebäuden und tiefen
SchächtenwurdeauchdieKom-
munikation der Führungskräfte
in einer gemeinsamen Einsatz-
leitung eingeübt. Neu war das
VorgehenvongemischtenTrupps
unter schwerem Atemschutz in
verqualmtenGebäudensowiedie
Funkkommunikation und deren
unterschiedlicheStruktur.Füralle
Beteiligten ein sehr lehrreicher
Samstag, der denGrundstein für
eineweitereZusammenarbeit in
dennächstenJahren legensollte.

Vereinsmeisterschaften in der Turngemeinde Niedernhausen
Am Samstag, dem 17.9.2011, ab
14 Uhr finden wieder die Ver-
einsmeisterschaftenderTGNauf
dem Vereinsgelände statt. Die
Kinder und Jugendlichen haben

wiederdieMöglichkeit zuzeigen,
wie gut sie den leichtathleti-
schenDreikampfbewältigenkön-
nen. Ab 15 Uhr werden die Ku-
chentheke sowie der Grill geöff-

net. Bis zur Siegerehrung wer-
denwiederFamilienwettkämpfe
stattfinden,beidenendieKinder
mit ihrenElterneineMengeSpaß
habenwerden.

Die Übungsleiter haben bereits
begonnen, mit den Kindern die
notwendigenDisziplinenzutrai-
nieren.
Auf den Bildern ist die Leicht-

athletik-JugendunterderLeitung
vonOliverErnst ( links)undMar-
cel Termöllen zu sehen, die im-
mermontagszwischen17.00und
20:30Uhr trainieren.

Auf dem 2. Bild rechts ist die
Gerätturngruppe unter der Lei-
tungvonMonikaHüttel,dieeben-
falls fleißig trainieren, zu sehen.

NABU Niedernhausen sammelt alte Handys ein
StolzpräsentiertMarcusDillmann
seinen „Schrott“: 34 alte Handys
hatderMitarbeiterderDeutschen
Post, NiederlassungWiesbaden
inMainz-Kastel anManfredHa-
neklaus, den Vorsitzenden der
NABU-Gruppe Niedernhausen,
übergeben.
Und es sollen schon bald noch
mehr werden. Eingesammelt
wurden die Geräte im Rahmen
der DHL-Aktion „Global Volun-
teer Days“, die Anfang Septem-
berbundesweitmitAktionenund
ProjektenfüreinengutenZweck
stattfanden.
DiealtenMobiltelefonekommen
der NABU-Aktion „Alte Handys
fürdieHavel“ zugute, bei derder
Naturschutzbund Deutschland
(NABU)mit demMobilfunkun-
ternehmenE-Plus kooperiert.

Für jedesabgegebeneAlt-Handy
erhältderNABUbiszudreiEuro
vonderE-PlusGruppe.DasGeld
fließt in das Naturschutz-
großprojekt.
In der Havelniederung hat der
NABUEnde2010 dasgrößteeu-
ropäische Flussrenaturierungs-
projektgestartet,umdenFluss in
den kommenden zwölf Jahren
wiedernaturnahzugestaltenund
in der damit Naturparadiese zu

schaffen. „Mit seinem alten und
ausgedienten Handy kann jeder
einenBeitragfürdenNaturschutz
an der Unteren Havel leisten“,
sagtManfredHaneklaus.

Nach Herstellerangaben liegen
60 bis 70Millionen alte oder de-
fekteHandys ungenutzt in deut-
schen Schubladen.
Tendenzsteigend.Siegehörenje-
doch nicht in den Hausmüll, da
sie zumeinendurchSchadstoffe
die Umwelt gefährden, zum an-
deren aber auch wertvolle Roh-
stoffe enthalten.
Sosteckt in41HandyssovielGold
wie in einer Tonne Gestein. Ziel
derKampagnevonNABUundE-
Plus ist es, mehr Elektrogeräte
dem Recycling zuzuführen und
möglichstvieleMenschenfürdie
VerwertungvonElektroschrottzu
einer nachhaltigenWirtschafts-
entwicklung zu sensibilisieren.

WeralteHandyszuvergebenhat,
meldetsich direktbeiderNABU-
GruppeNiedernhausen,Manfred
Haneklaus (Vorsitzender), Tele-
fon: 06127 992553, E-Mail:
info@nabu-niedernhausen.de

E. Heyne
Übergabe der 34 Althandys aus der Sammelaktion der Post vonMar-
cusDillmannanManfredHaneklaus undJulianeStreichervomNABU.

Workshop „Kind & Hund“
auf der Haustiermesse
Diemeisten Beißvorfälle, bei de-
nenKinder verletzt werden, pas-
sieren in den eigenen Familien.
Dieser Workshop soll den ent-
spanntenUmgangzwischenKind
und Hund gewährleisten. Dazu
werden zumeinen die Eltern an-
gesprochen, was imZusammen-
leben vonKind undHund zu be-
achtenist.Zumanderenwirdden
KindernanhandeinigerÜbungen
erklärt,aufwassieimUmgangmit
ihremVierbeiner achten sollen.
KinderliebeHundewerden die-
sen spannendenWorkshop be-
gleiten!

UmdenAnsprüchenderentspre-
chendenAltersgruppengerechtzu
werden,wirdeszweiverschiedene
Gruppen geben, eineKindergar-
tengruppeundeineGrundschul-
gruppe.DieserWorkshopisteine
InitiativedesBerufsverbandesder
Hundeerzieher und Veranstal-
tungsberater und findet in Zu-
sammenarbeitmitTassoe.V.statt.
Der Erlös kommt der Bärenherz
Stiftungzugute.Anmeldenfürdie-
sen außergewöhnlichenWorks-
hop können Sie sich unter:
www.haustiermesse-niedernhau-
sen.de.

Die Förderung der Kinder liegt
dem Verein am Herzen und so
wirdaufeinsorgfältigesundqua-
lifiziertes Kindertraining imKa-
rate-Dojo Niedernhausen e.V.
großerWert gelegt.
Kinder ab 4 Jahren ( Bonsai-
gruppe) üben vor allemKoordi-
nation,Beweglichkeitundandere
Basics und werden sobehutsam
auf das „richtige“ Karatetraining
vorbereitet.
Dieses beginnt für Schulkinder
dannmitGrundlageninallenKa-
rate- Disziplinen:

Jedes JahrveranstaltenNiedern-
hausen und Groß-Umstadt zu-
sammen einen Kinder- und Ju-
gendlehrgang . Nach einem Jahr
Vorbereitungundregelmäßigem
TrainingwerdendieSchülervom
Traineraufgefordert ihrKönnen
unter Beweis zu stellen und die
Prüfung zum nächsten Gurt zu
absolvieren.

WiederhabenzahlreicheKinder
und JugendlichePrüfungenvom
Weißgurt(9.Kyu)biszumBraun-
gurt ( 3.+2. Kyu) bestanden.

Karate Verein Niedernhausen


